
Sehr geehrte Inserenten des ZornedingReport, 
 
Sie finanzieren mit Ihrer Anzeige den ZornedingReport, und deshalb bitte ich Sie um der Wahrheit willen 
um Ihre Mithilfe, bitte nehmen Sie sich 5 Minuten Zeit: 
 
Im ZornedingReport vom Juni hat die örtliche CSU-Vorsitzende Frau Boher unter der Rubrik "kritisch 
angemerkt" einen Text mit dem Titel "Die Erde steht vor einer Abkühlung" veröffentlicht. Die darin 
enthaltenen Behauptungen sind unhaltbar und so falsch, dass der gesamte Artikel als Volksverdummung 
angesehen werden kann. Ein solcher Text ist einer Volkspartei unwürdig. Ich habe einen Leserbrief 
geschrieben, den Sie hier lesen können: 
http://www.familie-kruip.de/download/Zorneding_Report_Juni2010_Leserbrief.pdf 
 
Der Bundestagsabgeordnete MdB Josef Göppel (Leiter der Umwelt-Arbeitsgruppe der CSU) hat darauf 
wie folgt reagiert: 
Sehr geehrter Herr Kruip, 
vielen Dank für Ihre Initiative und die umfassende Richtigstellung. Zum Glück werden die Leugner des 
Klimawandels seltener. Es ist bedauerlich, dass es leider auch in der CSU noch ein letztes Häuflein gibt, 
die das offensichtliche nicht wahrhaben wollen. Umso wichtiger ist es, dass wir beide mit unserer 
Überzeugungsarbeit fortfahren. 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Josef Göppel 
  
Leider gehört die CSU-Vorsitzende in Zorneding (Frau Boher) nicht nur zu diesem letzten Häuflein, sie 
verweigert auch eine Richtigstellung. Sie schrieb mir: 
Sehr geehrter Herr Kruip, 
mein Artikel im letzten Zorneding Report war kein Leitartikel, sondern steht unter der Rubrik "Kritisch 
angemerkt". Diese Rubrik spiegelt die Meinung des Verfassers wieder und soll zur kritischen Reflexion 
anregen. Kommentare der Leser (gleich welcher Art) werden grundsätzlich nicht veröffentlicht. 
Für Ihr eigenes, besseres Verständnis veweise ich auf die Lektüre der Historiker Elisabeth Hamel und 
Christian Schiegl sowie den Autor Torsten Mann. 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Sylvia Boher 
 
Und hier wird es nun bedenklich: Herr Torsten Mann vertritt nämlich die These, dass "der Zerfall der 
Sowjetunion und ihrer Satellitenstaaten sowie der Übergang zu marktwirtschaftlichen Verhältnissen nur 
eine raffiniert inszenierte Täuschung war, eine Täuschung, die dem Ziel dient, eine seit Lenins Zeiten 
bestehende geheime flexible Langzeitstrategie umzusetzen, zur Errichtung einer sozialistischen Neuen 
Weltordnung" (Zitat Kurzzusammenfassung seines Buches "Weltoktober: Wer plant die sozialistische 
Weltregierung?" aus amazon.de). Grüne Politik habe demnach das einzige Ziel, einen globalen 
Umverteilungsstaat nach dem Vorbild der Sowjetunion zu errichten, der von einer zur Weltregierung 
ausgebauten UNO planwirtschaftlich kontrolliert wird. 
 
Wollen Sie weiterhin eine Ortspartei unterstützen, deren Vorsitzende solchen Verschwörungstheorien 
nachhängt und dabei dringend notwendige Maßnahmen zur Rettung der Erde vor den Folgen der 
Klimakatastrophe für unnötig hält? 
 
Zumindest möchte ich Sie bitten, auf die Redaktion Einfluss zu nehmen, damit die Wahrheit in Bezug auf 
den Klimawandel eine Chance bekommt. Das finde ich um so wichtiger, als der ZornedingReport mit 
seinem Titelblatt in presserechtlich sehr fragwürdiger Weise den Eindruck hervorruft, als ob es sich um ein 
überparteiliches Gemeindeblatt handeln würde. 
 
Mit freundlichen Grüßen und im voraus bestem Dank für Ihre Unterstützung 
Stephan Kruip 
www.familie-kruip.de , am 04.09.2010 


